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Wien ehri drei Organisatoren | Wiener 


„l 


des Körpersporites 
Sporiehrenzeichen für Franz Fedra, Anion Schneider und Ludwig Treyhol 


Bürgermeister Jonas hat Dienstag, den 3, März, im Stadtsenatssitzungssaal des Wie- 
ner Rathauses an Schulrat Direktor Franz Fedra, Anton Schneider und Ludwig 
Treybal das Sportehrenzeichen der Stadt Wien verliehen. 


Das Sportehrenzeichen der Stadt Wien 
wird an Sportler verliehen, die im Wettkampf 
durch hervorragende Leistungen das sport- 
liche Ansehen der Stadt Wien erhöht oder 
sich als Sportförderer besondere Verdienste 
um den Körpersport erworben haben. Der 
hohe Wert dieses Ehrenzeichens ist daran 
zu erkennen, daß seit seiner Einführung im 
Jahre 1949 erst 12 Männer und Frauen diese 
besondere Auszeichnung erhalten haben. 

Diesmal handelt es sich um drei Männer, 
die in jahrzehntelanger Arbeit als Organisa- 
toren Außerordentliches für den Wiener 
Amateurkörpersport geleistet haben. Jeder 
einzelne von ihnen war in der Jugend als 
Sportler selbst erfolgreich und hat später 
seine Kenntnisse in einem der großen Sport- 
verbände in den Dienst der Jugend gestellt. 

Schulrat Franz Fedra, geboren am 
29. Dezember 1892, ist seit mehr als 45 Jahren 
in der Turn- und Sportbewegung Österreichs 
aktiv tätig. 1912 nahm er erstmals an einem 
internationalen Turnerwettkampf in Rom 
teil und hat zum Erfolg der österreichischen 
Mannschaft erheblich beigetragen. Er war 
am Aufbau der seinerzeitigen Christlich- 
Deutschen Turnerschaft hervorragend betei- 
ligt. Diese Tätigkeit fand ihre Würdigung in 
der Berufung zum Verbandsturnwart. Nach 
seiner Rückkehr aus der englischen Kriegs- 
gefangenschaft im Jahre 1945 stellte er sich 
dem Aufbau der Österreichischen Turn- und 
Sport-Union zur Verfügung und ist derzeit 
ihr Bundesfachwart. Heute ist Schulrat Fedra 
Mitglied des Österreichischen Olympischen 
Komitees und des Sporttoto-Beirates und 
Verbandsturnwart des Österreichischen Fach- 
verbandes für Turnen. 

Anton Schneider, geboren am 13. Fe- 
bruar 1890, begann als fünfzehnjähriger 
Buchdruckerlehrling im damaligen Allge- 
meinen Turnverein zu turnen und brachte 
es in kurzer Zeit zum Vorturner und wurde 
Funktionär des Turnrates. Im Jahre 1909 
wurde er als begeisterter Schwimmer bereits 
Mitbegründer des Arbeiter-Schwimmvereines 
Wien, wurde Schwimmwart und ab 1912 auch 
Obmann. 1919 beteiligte er sich an der Orga- 
nisation des Arbeiter-Schwimmsportes in 
Österreich. Von 1926 bis 1934 war er tech- 
nischer Leiter des Arbeiter-Schwimmver- 
eines Wien und Vorsitzender des Fachaus- 
schusses „Schwimmen“ im ASKÖ, an dessen 
Gründung er mitwirkte. Er ist seit Anbeginn 
Mitglied des Sportbeirates der Stadt Wien 
und gehört zu den Organisatoren des Ar- 
beiter-Wasserrettungsdienstes. Seit 1945 ist 


er am Wiederaufbau des Arbeitersportes in 
Österreich tätig, ist wieder führender Funk- 
tionär des ASV und Bundesfachwart für 
Schwimmen im ASKÖ und auf Grund seiner 
Stellung im Arbeitersport erster Vize- 
präsident des Verbandes österreichischer 
Schwimmvereine. 


Ludwig Treybal, geboren am 19. April 
1888, kam ebenfalls als Fünfzehnjähriger zum 
Arbeitersport und war Mitgründer der Freien 
Turnerschaft in Floridsdorf. Nach Beendi- 
gung des ersten Weltkrieges war er Obmann 
der WAT-Gruppe Floridsdorf und später 
auch Obmann des Wiener Arbeiter-Turn- 
und Sportvereines. Im Zuge der Entwicklung 
der Arbeiter-Sportbewegung übernahm er 
den 17. Kreis des damaligen, über ganz Öster- 
reich und Deutschland sich erstreckenden 
Arbeiter-Turn- und Sportbundes und war 
lange Jahre dessen technischer Leiter, Er half 
mit, die Arbeiter-Sportolympiade im Jahre 
1931 zu organisieren und war ein unermüd- 
licher technischer Mitarbeiter in der Kreis- 
schule in Wiener Neustadt und dies bis zur 
Auflösung im Jahre 1934. Im Jahre 1945 nahm 
er am Aufbau des österreichischen Arbeiter- 
sportes regen Anteil. Seine Kenntnisse im 
besonderen um die Turnbewegung ließen ihn 
zu einem der führenden Funktionäre werden. 
Als solcher vertritt er seit Jahren im Öster- 
reichischen Fachverband für Turnen als 
Präsident beziehungsweise Vizepräsident die 
Interessen des Arbeitersportes. 


340 Taxisiandplätze in Wien 


Nach dem neuesten Verzeichnis der Wiener 
Taxistandplätze, das soeben als Sonderdruck 
des „Amtsblattes der Stadt Wien“ erschienen 
ist, zählt Wien in allen Bezirken 340 Stand- 
plätze. Die meisten Taxistandplätze sind 
naturgemäß im 1. Bezirk zu finden, nämlich 
57. Im 23. Bezirk gibt es nur einen einzigen 
Standplatz in der Schmidgasse in Schwechat, 
Außerdem stehen dem Wiener Platzfuhr- 
werksgewerbe, wie es amtlich heißt, 7 Bahn- 
hofstandplätze und 9 Theaterstandplätze zur 
Verfügung. Auf 40 Stellen können die Taxis 
telephonisch gerufen werden, 


Das amtliche Standplatzverzeichnis, das 
jeder Taxichauffeur im Dienst mit sich füh- 
ren muß, zählt die Taxi- und Fiakerstand- 
plätze nach Bezirken geordnet auf. An allen 
anderen Plätzen ist das Warten der Taxi- 
wagen verboten. Das Verzeichnis ist um 3 S 
im Drucksortenverlag der städtischen Haupt- 
kasse, Wien I, Neues Rathaus, Stiege 7, Halb- 
stock, erhältlich. 


AUS DEM INHALT 


1500 alte Wiener fahren auf 
Urlaub 
* 
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* 
Gemeinderatsausschuß VI 

19, Februar 1953 
* 

Baubewegung 


und Schweizer 
Plakate 


Im Österreichischen Museum für ange- 
gewandte Kunst wurde am 25. Februar von 
Stadtrat Mandl in Vertretung des Bürger- 
meisters eine Ausstellung eröffnet, die in 
mehrfacher Beziehung interessant ist. Sie 
zeigt die besten Wiener Plakate des Jahres 
1952 und daneben die besten Schweizer 
Plakate von 1951 und 1952. Die Ausstellung ist 
bis 12. März Dienstag bis Samstag von 10 bis 
18 Uhr, Sonntag von 9 bis 13 Uhr, bei 
freiem Eintritt geöffnet. 


Dem aufmerksamen Besucher fällt sofort 
ein bedauernswert großer Qualitätsunter- 
schied zwischen den Wiener und den 
Schweizer Plakaten auf; weniger vielleicht 
in der Ausführung als in der zündenden 
Idee, die in jedem Schweizer Werbeplakat 
zum Ausdruck kommt. Trotz ällem ist im 
Vergleich zu früheren Jahren ein Fortschritt 
bei den Wiener Plakaten nicht zu verkennen. 
Nur fällt der krasse Niveauunterschied um 
so stärker auf: während es in Wien neben 
einzelnen guten Leistungen viele schlechte 
Plakate gibt, stehen die Schweizer Plakate 
allgemein auf einem hohen künstlerischen 
und technischen Niveau. Daß die Wiener 
Graphiker Gutes leisten können, zeigt eine 
Plakatwand in der Ausstellung, die mit Ent- 
würfen von Schülern der Akademie für an- 
gewandte Kunst bedeckt ist. Hier findet sich 
das, was die kommerziellen Plakate ver- 
missen lassen, Geist, Witz und Idee, in 
reichem Maße. Ein besonderes Kapitel und 
ein trauriges noch dazu sind die Film- 
plakate. Auch von ihnen ist eine kleine 
„Auswahl“ in der Ausstellung zu sehen, die 
die Sammelüberschrift trägt: „Glauben Sie 
nicht auch, daß Filmplakate manchmal besser 
aussehen könnten?“ Wer die Plakate gesehen 
hat, glaubt es! 


Bei der Ausstellungseröffnung, der unter 
anderen der Schweizer Gesandte Doktor 
Feldscher und Stadtrat Dkfm. Nathschläger 
beiwohnten, überreichte Stadtrat Mandl auch 
die Preise und Diplome an die Entwerfer, 
Drucker und Auftraggeber, der 1952 durch 
die Plakatwertungsaktion prämiierten Pla- 
kate. Vorher gab Dr. Grießmayer als Mit- 
glied der Plakatwertungskommission einen 
Überblick über Ziel und Zweck dieser Aktion, 
die auch heuer fortgeführt wird. Stadtrat 
Mandl hob besonders die wichtige Er- 
ziehungsarbeit hervor, die das Amt für 
Kultur und Volksbildung mit der Aktion 
leisten will, und betonte, Auftraggeber, 
Künstler und Drucker müssen sich bewußt 
werden, daß ein Plakat nur dann gut werden 
kann, wenn sie eine Einheit bilden. Hierauf 
überreichte Stadtrat Mandl die Preise. Mit 
dem ersten Preis wurde bekanntlich das 
Nivea-Plakat ausgezeichnet, den zweiten 
Preis erhielt das Grazer Messeplakat und den 
dritten das Meinl-Plakat. 
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1500 alte Wiener fahren auf Urlaub 


Wohlfahrisumi erweitert Aktion für die Dauerbefürsorgien 


Das Wohlfahrtsamt der Stadt Wien wird 
auch in diesem Jahr alten Leuten, die in 
öffentlicher Fürsorge stehen, während der 
Sommermonate einen erstklassigen Land- 
aufenthalt ermöglichen. Es sollen heuer nicht 
nur alte Ehepaare, sondern auch Einzel- 
personen berücksichtigt werden. Im Jahre 
1952 konnten 494 alte Leute einen „Gemeinde- 
urlaub“ erhalten. Wie Vizebürgermeister 
Honay im Wiener Stadtsenat berichtete, 
soll die Aktion in diesem Jahre auf 1500 
Personen erweitert werden. Der bis- 
herige Urlaubsort war die Pension „Edelweiß“ 
bei Heiligenkreuz. Dazu kommen heuer die 
Pension Strobl und die Pension Waldhof im 
herrlichen St. Corona am Wechsel. 


Die Reise der alten Leute erfolgt mit Auto- 
bussen. Die Urlaube dauern 14 Tage, und 
beginnen etwa Mitte April. Es wird auch 
darauf Bedacht genommen, daß die rüstigeren 
Befürsorgten nach St. Corona (800 m Höhe), 
die weniger rüstigen nach Heiligenkreuz 
kommen. Jeder Urlauber soll für die Zeit 
seines zweiwöchigen Aufenthaltes ein Ta- 
schengeld von 30 Schilling erhalten. Selbst- 
verständlich ist auch eine ärztliche Betreuung 
vorgesehen. Die Kosten für diese Aktion 
(Pension, Autobus, Taschengeld, Nebenspesen) 
werden sich für dieses Jahr auf rund 
600.000 Schilling belaufen. Der Wiener Ge- 
meinderat wird sich demnächst mit diesem 
Antrag beschäftigen. 


EN ll] ———— 


Stadisenat 


Sitzung vom 24. Februar 1953 


Vorsitzender: Bgm. Jonas. 

Anwesende: Die VBgm. Honay, Wein- 
berger; die StRe. Afritsch, Bauer, 
Koci, Mandl, Dkfm. Nathschläger, 
Resch, Sigmund, Thaller sowie für 
den MagDior. OSR. Dr. Goldhann. 


Entschuldigt: MagDior. Dr. Kritscha. 
Schriftführer: OAR. Bentsch. 


Bgm. Jonas eröffnete die Sitzung und 
berichtet über den Stand der Hollandhilfe 
der Stadt Wien. 


Berichterstatter: StR. Sigmund. 


(Pr.Z. 363; M.Abt. 2d—M 345/50.) 

Alois Modl wird in die neugebildeten Per- 
sonalstände der Stadt Wien nicht übernom- 
men und gemäß $ 140 Abs. 2 der DO. für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien in den 
Ruhestand versetzt. 


Berichterstatter: StR. Afritsch. 


(Pr.Z. 374; M.Abt. 62 — 7037.) 

Gemäß $ 98 lit. e der Verfassung der Stadt 
Wien wird die von der M.Abt. 62 zu Zahl 
M.Abt. 62 — 7037/53 ausgearbeitete Be- 
schwerde an den Verwaltungsgerichtshof, die 
sich gegen den Bescheid des Bundesmini- 
steriums für Inneres vom 13. Jänner 1953, 
Zahl 137.913/7-52 richtet, genehmigt. 

Die Ausschußanträge zu folgenden Ge- 
schäftsstücken werden genehmigt und dem 
Gemeinderat vorgelegt: 


Berichterstatter: VBgm. Honay. 


(Pr.Z. 372; M.Abt. 12 — 111/15.) 


Landaufenthaltsaktion ° für 
sorgte; Vereinbarung mit drei 
inhabern; Kostendeckung. 


Berichterstatter: StR. Thaller. 


(Pr.Z. 57; M.Abt. 18— Reg. XXIV3.) 


Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen der 
Langobardenstraße, Straße 2, Gasse 1, Gasse 2, 
Hardeggasse, dem nördlichen Ufer des Unteren 
Mühlwassers, der Trasse der Ostbahn, 
Kaisermühlenstraße, Wiedgasse und Mark- 
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Dauerbefür- 
Pensions- 


graf Gerold-Gasse im 22. Bezirk (Kat.G. 
Stadlau, Aspern und Hirschstetten). 


(Pr.Z. 381; M.Abt. 28 — 280.) 

Straßenumbau, 1, Franz Josefs-Kai von 
Aspernplatz bis Salztorgasse und Errichtung 
eines Fußgängertunnels; Kosten. ($ 99 GV.) 


(Pr.Z. 375;M.Abt. 18— Reg. XXIV/1/52.) 
Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet an der 
Kae Straße im 24. Bezirk (Kat.G. Laxen- 
urg). 


(Pr.Z. 376; M.Abt. 18 — Reg. XXTV/18/52.) 

Abänderung bezw. Neufestsetzung des 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für 
das Gebiet zwischen der Gasse 1, Trasse der 
Nordwestbahn, Umfahrungsstraße, Obere 
Alleestraße, Klosterneuburger Straße, Praun- 
straße und Hubertusdamm im 21. Bezirk 
(Kat.G. Lang-Enzersdorf). 


(Pr.Z. 377; M.Abt. 18 — Reg. XVT/10/52.) 


Verhängung der zeitlich begrenzten Bau- 
sperre für das Gebiet zwischen Maroltinger- 
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gasse, Sandleitengasse, Arnethgasse, Wein- 
heimergasse, Ottakringer Straße, Adtlgasse 
und Thaliastraße im 16. Bezirk (Kat.G. Otta- 
kring). 

(Pr.Z. 378; BD 4591/52.) 

Ausführung eines städtischen Wohnhauses 
in 2, Untere Augartenstraße 4; Enteignung. 

(Pr.Z. 380; BD 2.) 

Ausführung eines städtischen Wohnhauses 
in 19, Heiligenstädter Straße 25; Enteignung. 

(Pr.Z. 379; BD 890 und 1946/52.) 

Ausführung einer städtischen Wohnhaus- 
anlage in 9, Marktgasse 11 und 13; Enteignung. 


Berichterstatter: 
StR. Dkfm. Nathschläger. 


(Pr.Z. 373; VB—DZ 5235/49/3 v.) 

Verlängerung der Autobuslinie 4 zum 
Messegelände während der Messezeit; Tarif- 
festsetzung. 


Gemeinderatisausschüsse 


Gemeinderatsausschuß VI 


Sitzung vom 19. Februar 1953 
(Schluß) 


Berichterstatter: StR. Thaller. 
(A.Z. 130/53; M.Abt. 24 — 5309/2/53.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. VII, GRA II, Stadtsenat und Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 


1. Die Errichtung eines Wohnhausneubaues, 
2, Lassallestraße 24-Harkortstraße 2, enthal- 
tend 38 Wohnungen und 3 Geschäftslokale, 
nach dem von Dipl.-Arch. Leopold Tinhof 
ausgearbeiteten Entwurf wird mit einem 
Kostenerfordernis von 3,155.000 S genehmigt. 

2. Der Betrag von 2,000.000 S für das Jahr 
1953 ist im Voranschlag 1953 auf AR. 617, 
Post 51, zu bedecken. 

3. Die im Verwaltungsjahr 1953 nicht auf- 
gebrauchten Kosten des Gesamterfordernisses 
sind in den Voranschlägen der nächsten Jahre 
sicherzustellen. 


(A.Z. 131/53; M.Abt.: 24 — 5308/2/53.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 


GRA. VII, GRA II, Stadtsenat und Gemeinde- 
rat weitergeleitet, 


1. Die Erbauung des städtischen Wohn- 
hauses, 11, Krausegasse 14-Dorfgasse 68, auf 
dem stadteigenen Gst. 152, E.Z. 28 der Kat.G. 
Simmering, enthaltend 34 Wohnungen und 
ein Geschäftslokal, wird nach dem .zur 
M.Abt. 24, ZI. 5308/2/53, vorgelegten Entwurf 
des Architekten Dipl.-Ing. Hanns Kunath 
mit einem Kostenerfordernis von 2,840.000 S 
genehmigt. 

9%. Die im Jahre 1953 erforderliche Baurate 
von 1,700.000 S ist auf AR. 617/51 des Vor- 
anschlages 1953 zu bedecken. 

3. Die im Verwaltungsjahr 1953 nicht auf- 
gebrauchten Kosten des Gesamterfordernisses 
sind in den Voranschlägen der nächsten Jahre 
sicherzustellen. 


(A.Z. 120/53; M.Abt. 24 — 5346/1/53.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. VII, GRA II, Stadtsenat und Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

1. Die Erbauung des städtischen Wohn- 
hauses, 14, Purkersdorf, an der Bezirksstraße 
nach Unter-Tullnerbach, auf dem stadt- 
eigenen Gst. 453/3, E.Z. 128 der Kat.G. Pur- 
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kersdorf, enthaltend 21 Wohnungen, wird 
nach dem zur M.Abt. 24, ZI. 5346/1/53, vor- 
gelegten Entwurf des Architekten Karl Eder 
mit einem Kostenerfordernis von 1,800.000 S 
genehmigt. 

2. Die im Jahre 1953 erforderliche Baurate 
von 1,100.000 S ist auf AR, 617/51 des Vor- 
anschlages 1953 zu bedecken. 

3. Die im Verwaltungsjahr 1953 nicht: auf- 
gebrauchten Kosten des Gesamterfordernisses 
sind in den Voranschlägen der nächsten Jahre 
sicherzustellen. 


(A.Z. 121/53; M.Abt. 24 — 5310/1/53.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. VII, GRA II, Stadtsenat und Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

1. Die Erbauung einer Wohnhausanlage, 15, 
Plunkergasse-Zwingligasse-Löschenkohlgasse, 
auf den stadteigenen Gsten. 206/437, E.Z. 1227, 
206/439, E.Z. 1229, und 206/440, E.Z. 1230 des 
Gdb. Fünfhaus, enthaltend 67 Wohnungen, 
1 Geschäftslokal und 1 Lagerraum, nach dem 
zu M.Abt. 24 — 5310/53 vorgelegten Entwurf 
des Architekten Karl Musel wird mit einem 
Kostenerfordernis von 4,900.000 genehmigt. 

2. Die im Jahre 1953 erforderliche Baurate 
von 3,000.000 S ist auf AR. 617/51 des Vor- 
anschlages des Jahres 1953 zu bedecken. 

3. Die im Verwaltungsjahr 1953 nicht auf- 
gebrauchten Kosten des Gesamterfordernisses 
sind in den Voranschlägen der nächsten Jahre 
sicherzustellen. 


(A.Z. 123/53; M.Abt. 24 — 5330/5/53.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. VII, GRA II, Stadtsenat und Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

1. Die Erbauung einer Wohnhausanlage, 15, 
Hütteldorfer Straße - Selzergasse - Wurmser- 
gasse - Meiselmarkt, auf den stadteigenen 
Gsten. 1043, E.Z. 829, 1044, E.Z. 828, 1045, 
E.Z. 827, 1046, E.Z. 826, 1047, E.Z. 825, 1048, 
E.Z. 824, 1049, E.Z. 821, 1050, E.Z. 822, 1051, 
E.Z. 823, 1052, E.Z. 1168, 1053, E.Z. 837, 1054, 
E.Z. 838, 1055 und 1145, E.Z. 839, 1056, E.Z. 
840, 1057, E.Z. 841, 1058, E.Z. 842, 1059 und 
1103, E.Z. 843, 1060, E.Z. 844 und 1061. E.Z. 845 
des Gdb. Fünfhaus, enthaltend 239 Wohnun- 
gen, 10 Geschäftslokale, 1 städtische Bücherei, 


1 Mutterberatungsstelle und 1 Atelier, nach 


dem zu M.Abt. 24 — 5330/2/53 vorgelegten Ent- 
wurf der Architekten Alois Brunner, K. Eckers- 
dorfer, Dr. Norbert Mandl und Anton Potyka, 
wird mit einem Kostenerfordernis von 
20,340.000 S genehmigt. 

2. Die im Jahre 1953 erforderliche Baurate 
von 8,000.000 S ist auf AR. 617/51 des Vor- 
anschlages 1953 zu bedecken. 

3. Die im Verwaltungsjahr 1953 nicht auf- 
gebrauchten Kosten des Gesamterfordernisses 
sind in den Voranschlägen der nächsten Jahre 
sicherzustellen. 


(A.Z. 171/53; M.Abt. 24 — 5337/2/53.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. VA, GRA. II, Stadtsenat und Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

1. Die Errichtung eines Wohnhausneubaues, 
20, Leystraße 119-Pöchlarnstraße 16, ent- 
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haltend 51 Wohnungen und 1 Geschäftslokal, 
nach dem von Arch. Z.V. Dipl.-Ing. Anny 
Beranek ausgearbeiteten Entwurf wird mit 
einem Kostenerfordernis von 3,900.000 S ge- 
nehmipgt. 

2. Der Betrag von 2,400.000 S für das 
Budgetjahr 1953 ist im Voranschlag 1953 auf 
A.R. 617/51 zu bedecken. 

3. Die im Verwaltungsjahr 1953 nicht auf- 
gebrauchten Kosten des Gesamterfordernisses 
sind in den Voranschlägen der nächsten Jahre 
sicherzustellen. 


(A.Z. 122/53; M.Abt. 24 — 5327/2/53.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. VII, GRA. II, Stadtsenat und Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

1. Die Erbauung der städtischen Wohn- 
häuser, 23, Rannersdorf, Hauptstraße 7, auf 
dem stadteigenen Gst. 11, E.Z. 6, der Kat.G. 
Rannersdorf, enthaltend 20 Wohnungen und 
1. Bücherei, wird nach dem zur M.Abt. 24, 
z1. 5327/2/53, vorgelegten Entwurf des Arch. 
Dipl.-Ing. Dr. Josef Seeberger, mit einem 
Kostenerfordernis von 1,850.000 S genehmigt. 

2. Die im Jahre 1953 erforderliche Baurate 
von 1,100.000 S ist auf A.R. 617/51 des Voran- 
schlages 1953 zu bedecken. 

3. Die im Verwaltungsiahr 1953 nicht auf- 
gebrauchten Kosten des Gesamterfordernisses 
sind in den Voranschlägen der nächsten Jahre 
sicherzustellen. 


(A.Z. 255/53; M.Abt. 24 — Siemensstr. 22/53.) 
Das Honorar in der Höhe von 126.335 S für 
die Planverfassung des dritten Bauteiles 
(1952) des Bauvorhabens, 21, An der Siemens- 
straße, wird. genehmigt und ist im Vor- 
anschlag 1953 in der A.R. 617/51 zu bedecken. 


(A.Z. 279/53; M.Abt. 28 — 250/53.) 

Der Umbau der Mariahilfer Straße im 
15. Bezirk zwischen Gürtel und Schloßallee 
wird mit dem voraussichtlichen bedeckten 
Kostenbetrag von 5,500.000 S genehmigt. 


(A.Z. 270/53; M.Abt. 26 —Kr 40/9/53.) 

Die Fertigstellung des Neubaues eines 
Schwesternheimes im _ Wilhelminen-Spital, 
16, Montleartstraße 37. mit einer Baurate 1953 
in der Höhe von 4,000.000 S wird genehmigt. 

Der Erweiterung des Auftragsumfanges für 
Baumeisterarbeiten der Firma Ing. Mayreder, 
Kraus & Co. für den Neubau des 
Schwesternheimes wird zugestimmt. 


(A.Z. 280/53; M.Abt. 29 — 570/53.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA.II, Stadtsenat und Gemeinderat weiter- 
geleitet. 

1. Für den mit Beschluß des Gemeinde- 
rates vom 18. Juli 1952, Pr.Z. 1721/52, geneh- 
migten Wiederaufbau der Rotundenbrücke 
wird ein Sachkredit von 7,385.000 S geneh- 
migt. 

2. Die Arbeiten werden der Waagner-Birö- 
AG, Wien-Graz, 5. Margaretenstraße 70, auf 
Grund ihres Anbotes (Entwurf C) vom 
29. Oktober 1952 und ihres Schreibens vom 
6. Februar 1953, ZI. 58/190 — St/2, übertragen. 


(A.Z. 252/53; M.Abt. 28 — 280/53.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und den Gemeinderat weiter- 
geleitet. 

Der Umbau des Franz Josefs-Kais und der 
dazugehörigen Querverbindungen zur Stadt 
im 1. Bezirk und die Errichtung eines Fuß- 
gängertunnels gemäß beiliegendem Plan wird 
mit dem voraussichtlichen bedeckten Kosten- 
betrag von 5,500.000 S genehmigt. 


(A.Z. 242/53; M.Abt. 21 — VA 4/53.) 


1. Der Ankauf von zirka 9000 Stück 
Normenfenster und zirka 14.000 Stück 
Normentüren wird im Sinne des Magistrats- 


- berichtes genehmigt und die Lieferung an 


F. HABERKORN 


0.H.6. 
Wien Vil,Lerchenfelder Straße 57 
8 32-2-70 B 39003 


Feverwehrschläuche und Armaturen 
Wasserschläuche, Kanalspülschläuche 
Spiralsauger, techn. Gummi- u. Asbest- 
waren, Hanfgurten, Dichtungsmaterial 

A 4809/13 


zwölf Firmen zu deren Anbotspreisen 'ver- 
geben. Die Kosten sind in den Krediten der 
einzelnen Baustellen zu bedecken. 

2. Dem Ansuchen dreier Firmen um Gewäh- 
rung einer verzinslichen Vorauszahlung wird 
im Sinne des Magistratsberichtes statt- 
gegeben. 


(A.Z. 278/53; M.Abt. 34 — 52.000/154/52.) 


Die Lieferung und Montage von 240 Stück 
Turboventilatoren für die Trockenräume in 
den städtischen Wohnhäusern des Bau- 
programmes 1952 wird der Firma Sirocco- 
Werke, 1, Biberstraße 11, auf Grund ihres 
Anbotes vom 14. Jänner 1953 übertragen. 


(A.Z. 293/53; M.Abt. 28 — 1010/53.) 

1. Die Anschaffung eines Motorgraders wird 
mit einem Kostenbetrag von 500.000 S ge- 
nehmigt. 

2. Die Lieferung wird der Firma Lilly 
Merchandising & Co. gemäß ihrem Anbot 
vom 16. Jänner 1953 übertragen. 


GR. Dr. Prutscher übernimmt den Vorsitz. 
(A.Z. 264/53; M.Abt. 31 — 6910/52.) 


Die Bestellung von Wasserleitungsarma- 
turen mit dem Gesamterfordernis von 
1,330.000 S wird genehmigt. 

Die Lieferungen werden an zehn Firmen 
gemäß der beigeschlossenen Tabelle ver- 
geben. 


A.Z. 298/53; M.Abt. 19 — W 1/4/53. 

1. Der von dem Architektenn Dipl.-Ing. 
Rudolf Sorgo, 5, Gießaufgasse 1/20, vorgelegte 
Projektsentwurf für das Wohnbauvorhaben, 
1, Bauernmarkt 9- Wildpretmarkt 6, mit 
44 Wohnungen, Lokale und Büros mit 1172 qm 
wird genehmigt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die weite- 
ren Entwurfsarbeiten nach den vorgelegten 
Plänen, das ist die Ausarbeitung der Bau-, 
Einreich- und Detailpläne, an den Architekten 
zu vergeben, und 

3. der Architekt erhält für diese Vorent- 
wurfsarbeiten einen zu verrechnenden Vor- 
schuß von 7360 S. 

Dieser Betrag findet im Voranschlag für 
das Jahr 1953 auf A.R. 617/51 a2 seine Be- 
deckung. 


(A.Z. 299/53; M.Abt. 19 — W 11/4/53.) 


1. Der von den Architekten Ing. Oskar 
Payer, Arch. Dipl.-Ing. Carl Rössler, 13, Ein- 
siedeleigasse 26, 1, Schellinggasse 3, vor- 
gelegte Projektsentwurf für das Wohnbau- 
vorhaben, 11, Geiselbergstraße-Geiereckstraße, 
Bauteil 1 und 2, mit 215 Wohnungen, 4 Lo- 
kalen wird genehmigt. 

2. Die M.Abt. 19 wird beauftragt, die weite- 
ren Entwurfsarbeiten nach den vorgelegten 
Plänen, das ist die Ausarbeitung der Bau-, 
Einreich- und Detailpläne, an die Architekten 
zu vergeben, und 

3. die Architekten erhalten für diese 
Vorentwurfsarbeiten einen zu verrechnenden 
Vorschuß von 25.300 S. Dieser Betrag findet 
im Voranschlag für das Jahr 1953 auf AR. 
617/51 a2 seine Bedeckung. 


(A.Z. 300/53; M.Abt. 19 — W 1/2/53.) 
1. Für das Bauvorhaben 1, Adlergasse 8—10, 
Hafnersteig 5, wird die Planverfassung, die 
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Detaillierungsarbeit und die künstlerische 
Mitwirkung bei der Bauausführung unter 
Einhaltung der vom Stadtbauamte zu treffen- 
den Anordnungen an den Architekten Pro- 
fessor Hofrat Dr. Karl Holey, 3, Neulinggasse 
Nr. 25, nach seinem Anbot vom 3. Februar 
1953 um die Architektengebühr von 81.011 S 
übertragen. 

2. Die Kosten in der Höhe von 81.011 S 
werden genehmigt und finden auf A.R. 617/ 
51 a2 des Hauptvoranschlages für das Ver- 
waltungsjahr 1953 ihre Deckung. 


(A.Z. 301/53; M.Abt. 19 — W 5/2/53.) 

1. Für das Bauvorhaben, 5, Heu- und Stroh- 
markt, Gruppe IV (6 Stiegen), Siebenbrunnen- 
feldgasse, Kohlgasse, wird die Planverfas- 
sung, die Detaillierungsarbeit und die künst- 
lerische Mitwirkung bei der Bauausführung 
unter Einhaltung der vom Stadtbauamte zu 
treffenden Anordnungen an die Architekten 
Dipl.-Arch. Ing. Albrecht F. Hrzan, Dr.-Ing. 
Siegfried Mörth, 9, Liechtensteinstraße 2, 
nach ihrem Anbot vom 9. Februar 1953 um 
die Architektengebühr von 152.058 S über- 
tragen. 

2. Die Kosten in der Höhe von 152.058 S 
werden genehmigt und finden auf A.R. 617/ 
51 a2 des Hauptvoranschlages für das Ver- 
waltungsjahr 1953 ihre Deckung. 


(A.Z. 302/53; M.Abt. 19 — W 13/7/53.) 


1. Für das Bauvorhaben, 13, Waldvogel- 
straße 10—12, wird die Planverfassung,. die 
Detaillierungsarbeit und die künstlerische 
Mitwirkung bei der Bauausführung unter 
Einhaltung der vom Stadtbauamte zu treffen- 
den Anordnungen an den Architekten Dipl.- 
Arch. Alois Tischer, 3, Marokkänergasse 22, 
nach seinem Anbot vom 4. Februar 1953 um 
die Architektengebühr von 67.214 S über- 
tragen. 


2. Die Kosten in der Höhe von 67.214 S 
werden genehmigt und finden auf A.R. 617/ 
51’ a2 des Haunrtvoranschlages für das Ver- 
waltungsjahr 1953 ihre Deckung. 


(A.Z. 303/53; M.Abt. 19 — W 13/12/53.) 

1. Für das Bauvorhaben, 13, Auhofstraße 6- 
Hietzinger Kai 7, Bauteil 1 und 2, wird die 
Planverfassung, die Detaillierungsarbeit und 
die künstlerische Mitwirkung bei der Bau- 
ausführung unter Finhaltung der vom Stadt- 
bauamte zu treffenden Anordnuneen an den 
Architekten Dirl.-Arch. Ing. Viktor Adler, 
13, Hietzinger Hauptstraße 22, nach seinem 
Anbot vom 12. Februar 1953 um die Archi- 
tektengeebühr von 338.956 S übertragen. 

2. Die Kosten in der Höhe von 328956 S 
werden genehmigt und finden auf A.R. 617/ 
51 a2 des Hauntvoranschlages für das Ver- 
waltungsjahr 1953 ihre Deckung. 


(A.Z. 304/53; M.Abt. 19 — W 16/7/53). 

1. Für das Bauvorhaben, 16, Zagorski- 
gasse-Herbststraße-Pfenninggeldeasse,’ Bau- 
abschnitt II wird die Planverfassung. die 
Detaillierungsarbeit und die künstlerische 
Mitwirkung bei der Bauausführung unter 
Einhaltung der vom Stadtbauamte zu treffen- 
den Anordnungen an die Architekten Dipl.- 
Ing. Erich Kaindl und Dipl.-Arch. Friedrich 
Novotny, 1, Reichsratsstraße 15, nach ihrem 


Anbot vom 9. Februar 1953 um die Archi- 


tektengebühr von 163.076 S übertragen. 


2. Die Kosten in der Höhe von 163.076 S 
werden genehmigt und finden auf A.R. 617/ 
51 a2 des Hauptvoranschlages für das Ver- 
waltungsjahr 1953 ihre Deckung. 


(A.Z. 305/53; M.Abt. 19 — W 19/10/53.) 


1. Für das Bauvorhaben, 19, Hutweiden- 
gasse-Flotowgasse-Saileräckergasse, 2. Bau- 
teil, wird die Planverfassung, die Detaillie- 
rungsarbeit und die künstlerische Mitwirkung 
bei der Bauausführung unter Einhaltung der 
vom Stadtbauamte zu treffenden Anordnun- 
gen an die Architekten Dipl.-Arch. Gottlieb 
Michal und Dipl.-Ing. Otmar Sladek, 13, 
Gobergasse 7, nach ihrem Anbot vom 4. Fe- 
bruar 1953 um die Architektengebühr von 
189.761 S übertragen. 


2. Die Kosten in der Höhe von 189.761 S 
werden genehmigt und finden auf A.R. 617/ 
51 a2 des Hauptvoranschlages für das Ver- 
waltungsjahr 1953 ihre Deckung. 


(A.Z. 306/53; M.Abt. 19 — W 20/6/53.) 


1. Für das Bauvorhaben, 20. Pöchlarnstraße- 
Levstraße, wird die Planverfassung, die De- 
taillierungsarbeit und die künstlerische Mit- 
wirkung bei der Bawausführung unter Ein- 
haltung der vom Stadtbauamte zu treffenden 
Anordnungen an die Architektin Dipl.-Ing. 
Anny Beranek, 6, Könirsklostergasse 7, nach 
ihrem Anbot vom 6. Februar 1953 um die 
Architektengebühr von 77.007 S übertragen. 

2. Die Kosten in der Höhe von 77.007 S 
werden genehmigt und finden auf A.R.617/ 
51 a2 des Haurtvoranschlages für das Ver- 
waltungsjahr 1953 ihre Deckung. 


(A.Z. 307/53; M.Abt. 19 —W 23/8/53.) 

1. Für das Bauvorhaben, 23, Schwechat, 
Himberger Straße 2—4. Löwengasse, wird die 
Planverfassung. die Detaillierungsarbeit und 


die künstlerische Mitwirkung bei der Bau- 
ausführung unter Einhaltung der vom Stadt- 
bauamte zu treffenden Anordnungen an den 


Architekten Dipl.-Ing. Robert Kotas, 19, 
Döblinger Hauptstraße 65, nach seinem Anbot 
vom 11. Februar 1953 um die Architekten- 
gebühr von 71.670 S übertragen. 


2. Die Kosten in der Höhe von 71.670S wer- 
den genehmigt und finden auf A.R. 617/5l1a2 
des Hauptvoranschlages für das Verwaltungs- 
jahr 1953 ihre Deckung. 


(A.Z. 308/53; M.Abt. 24 — 5336/1/53.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. VII, GRA. II, Stadtsenat und Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

1. Die Erbauung einer Wohnhausanlage, 
13, Waldvogelstraße 10—12, mit 56 Wohnungen 
und 1 Lokal auf den stadteigenen Gste. 364/2, 
E.Z. 227, und 367/3, E.Z. 278 des Gdb. Lainz, 
wird nach dem zu M.Abt. 24, ZI. 5336/1/53, 
vorgelegten Entwurf des Architekten Alois 
Tischer mit einer Kostensumme von 4,350.000 S 
genehmigt. ö 


2. Der Betrag von 3,000.000 S für das Jahr 
1953 ist im Voranschlag 1953 auf A.R. 617/51 
zu bedecken. 


3. Die im Verwaltungsjahr 1953 nicht auf- 
gebrauchten Kosten des Gesamterforder- 
nisses sind in den Voranschlägen der näch- 
sten Jahre sicherzustellen. 


(A.Z. 309/53; M.Abt. 24 — 5334/2/53.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. VII, GRA. II, Stadtsenat und Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

1. Die Erbauung einer Wohnhausanlage, 
13, Ebner-Rofenstein-Gasse-Neukräftengasse- 
Gobergasse, mit 46 Wohnungen auf den 
gemeindeeigenen Gsten. 882/31 bis 882/42, 883/6, 
883/10 bis 883/17, E.Z. 1642; 874/57, 874/58, 


882/19, 882/23 bis 882/26, 882/29, 882/30, 883/3, 
883/4, 883/9; E.Z. 2396 und 882/27, 882/28, 
883/5, 883/8; E.Z. 745 des Gdb. Ober-St.-Veit 
wird nach dem zu M.Abt. 24 — 5334/2/53 vor- 
gelegten Entwurf des Architekten Professor 
W. Schütte mit einem Kostenerfordernis von 
4,120.000 S genehmigt. 


2. Der Betrag von 3,000.000 S für das Jahr 
1953 ist im Voranschlag 1953 auf A.R. 617/51 
zu bedecken. 


3. Die im Verwaltungsjahr 1953 nicht auf- 
gebrauchten Kosten des Gesamterforder- 
nisses sind in den Voranschlägen der näch- 
sten Jahre sicherzustellen. 


(A.Z. 275/53; M.Abt. 24 — 5308/6/53.) 


Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für den städtischen Wohnhaus- 
neubau, 11, Dorfgasse-Krausegasse, sind der 
Firma Bmst. Leopold WMühlberger, 14, 
Flötzersteig 248, auf Grund ihres Anbotes 
vom 2. Februar 1953 zu übertragen. 


(A.Z. 294/53; M.Abt. 24 — 5334/9/53.) 


Die Erd-, Baumeister und Eisenbeton- 
arbeiten für den Bau der städtischen Wohn- 
hausanlage, 13, Ebner-Rofenstein-Gasse, sind 
der Firma Ing. Karl Schrott, 3, Kollergasse 15, 
auf Grund ihres Anbotes vom 29. Jänner 1953 
zu übertragen. 


(A.Z. 295/53; M.Abt. 24 — 5336/8/53.) 


Die Erd-, Baumeister- und Eisenheton- 
arbeiten für den Bau der städtischen Wohn- 
hausanlage, 13, Waldvogelstraße 10—12, sind 
der Firma Dipl.-Ing. Hermann Lausgas, 
Wien-Mauer, Hauptstraße 53, "auf Grund 
ihres Anbotes vom 2. Februar 1953 zu über- 
tragen. 


(A.Z. 296/53; M.Abt. 24 — 5346/12/53.) 


Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für den städtischen Wohnausneubau, 
14, Purkersdorf, an der Tullnerbachstraße, 
sind der Firma Ing. Franz Schuh, 18, 
Haizingergasse 4, auf Grund ihres Anbotes 
vom 9. Februar 1953 und des Magistrats- 
berichtes zu übertragen. 


(A.Z. 286/53; M.Abt. 24 — 5327/10/53.) 


Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für den städtischen Wohnhausneu- 
bau, 23, Rannersdorf, Hauptstraße 7, sind der 
Firma Hans Kohlmayer, 1, Naglergasse 1, auf 
Grund ihres Anbotes vom 9. Februar 1953 zu 
übertragen. 


(A.Z. 257/53; M.Abt. 31 — 279/53.) 


Die Bestellung von Wasserzählern mit dem 
Gesamterfordernis von 2,647.200 S wird ge- 
nehmipgt. 

Die Lieferung der Wasserzähler wird an die 
Firmen G. Bernhardt's Söhne, 12, Schön- 
brunner Straße 173, auf Grund ihres Anbotes 
vom 29. Jänner 1953, 100 Wasserzähler mit 
Kostensumme von 72.700 S, und Siemens & 
Halske, 3, Apostelgasse 12, auf Grund ihres 
Anbotes vom 9. Jänner 1953, 8100 Wasser- 
zähler mit der Kostensumme von 2,574.500 S 
vergeben. 


Amtsblatt der Stadt Wien 


(A.Z. 322/53; M.Abt. 24 — 5310/5/53.) 


Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für den Bau der städtischen Wohn- 
hausanlage, 15, Plunkergasse-Zwingligasse, 
sind der Firma Ing. Hans Wicho, 1, 
Elisabethstraße 26, auf Grund ihres Anbotes 
vom 5. Februar 1953 und des Magistrats- 
berichtes zu übertragen. 


(A.Z. 221/53; M.Abt. 24 — 5111/7/53.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. II, Stadtsenat und Gemeinderat weiter- 
geleitet. 

Die Erhöhung des mit Beschluß des 
Gemeinderates vom 21. September 1951, 
Pr.Z. 2274, für die Erbauung der städtischen 
Wohnhausanlage, 5, Heu- und Strohmarkt, 
Baugruppe I, bewilligten Sachkredites von 
10,660.000 S um 3,790.000 S auf 14,450.000 S 
wird genehmigt. 


(A.Z. 192/53; M.Abt. 24 — Siemensstr. 7/53.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. VII, GRA. II, Stadtsenat und Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

1. Die Errichtung einer Wohnhausanlage, 
21, An der Siemensstraße, 122 Kleinwohnun- 
gen (halbe Normalwohnung) enthaltend, nach 
dem Entwurf des Arch. Professor Franz 
Schuster mit einem Kostenaufwand von 
6,710.000 S wird genehmigt. 

2. Die im Jahre 1953 erforderliche Baurate 
von 5.000.000 S ist im Voranschlag auf 
A.R. 617/51 zu bedecken. 

3. Die im Verwaltungsjahr 1953 nicht auf- 
gebrauchten Kosten sind in den Voran- 
schlägen der nächsten Jahre sicherzustellen. 


Flächenwidmungs- und 
Bebauungspläne 


M.Abt. 18 — Reg/XXIV/14/1952 
Plan Nr, 2140 


Verlängerung einer Bausperre für ein Gebiet des 
24. und 25. Bezirkes. 

Auf Grund des $ 8 Abs. 3 der BO für Wien wird 
bekanntgegeben, daß für das Gebiet entlang der 
Trasse der Autobahnen Wien—Graz und Wien—Linz 
im ‚24. und 25. Bezirk zur Zahl M.Abt. 18— Reg/ 
XXIV/14/52, Plandokument Nr. 2140, die zeitlich 
begrenzte Bausperre verlängert wurde. Diese Bau- 
sperre tritt mit dem Tage der Kundmachung in 
Kraft. 


Wien, am 1. März 1953. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


Wir ıtehen 
im Orauerfall mit 
Rat und Iilfe 
zur Verfügung 


STADTISCHE BESTATTUNG 
WIEn Im GOLDEGGASIE 10 - @a0-9-20 SER 
120 FRIAMEN SND ANMELBESTELLER Im WEN 


Baubewegung 


vnm 23. bis 28, Februar 1953 


Neubauten 


3. Bezirk: Am Modenapark, Errichtun 
hausanlage, Gemeinde Wien, M.Abt. 24, 
führer unbekannt (35851/53). 
Schlachthausgasse-Baumgasse, Abbruch und Er- 
richtung einer Wohnhausanlage, Gemeinde Wien, 
M.Abt. 24, Bauführer unbekannt (35,8593,53). 


10. Bezirk: Bürgergasse 6, Wohnhaus-Wiederaufbau, 
Dr. Erwin Rieger, 1, Grünangergasse 6, Bauführer 
Bmst. L. u, Ing. H. Hausenberger, 4, Favoriten- 
straße 50 (10, Bürgergasse 6, 3/52), 

Siedlung „Am Ziegelofen“, Gasse 1, Gst. 712/10, 
Einfami ienhaus, Adolf und Anna Pospisil, 11, 
4. Landengasse 29, Bauführer Bmst. Karl Kri- 
schey, 6, Linke Wienzeile 108 (X/Sm’2612, 1.58). 


14. Bezirk: Purkersdorf, An def Tullnerbachstraße, 
Errichtung einer städtischen Wohnhausanlage, 
Gemeinde Wien, M.Abt. 4, Bmst. Ing. Frz. Schuh, 
18, Haizingergasse 4. 

24, Bezirk: Achau 86, Wohnhaus-Wiederaufbau, 
Alois und Karoline Wiederer, im Hause. Bau- 
führer Bmst. Hans Breyer, 24, Mödling, Hamer- 
linggasse 6—8 (M.Abt. 37— XXIV/33253). 
Mödling, Gst. 113935, Einfamilienhaus, Alois Pip- 
lics, 24, Mödling, Hauptstraße 10, Bauführer Bst. 
Ing. Johann Weiß. vn EuRNnE, Reiterergasse 3 
(M.Abt. 37 — XXIV/314/53). 

Gießhübl, Alleegasse 5, Einfamilienhaus, Josefine 
Umlauf, im Hause, Bauführer Arch. Dipl.-Ing. 
Fritz Waage und Dr, Wilhelm Kroupa, 4, Opern- 
gasse 38 (M.Abt. 37 — XXIV/27153). 

Gasden, Hauptstraße, Gst. 5/2, Einfamilienhaus, 
Ferdinand und Anna Matzinger, 24, Gaaden, 
Hauptstraße 121, Bauführer Bmst. Ing. Hans 
Zöchmeister, %4. Mödling, Elisabethstraße 13 
(M.Abt. 37 — XXTIV/265/53), 

Guntramsdorf, Anningerstraße, Gst. 142%, Ein- 
familienhaus, Franz Fibler, 24. Guntramsdorf, 
Reichsstraße 30, Bauführer Bmst. Franz Nitsch, 
24, Guntramsdorf, Münchendorfer Straße (M. Abt. 
37 — XXIV’235/53). 

Hennersdorf, Hauptstraße, Gst. 318/7, Einfamilien- 
haus, Stefan und Stefanie Weinlich. 24. Henners- 
dorf 18. Bauführer Bmst. Franz Schamp, 35, In- 
zersdorf, Fmil Fries-Straße lc (M.Abt. 7— 
XXIV 234/53). 


26. Berirk: Weidlingbach, Scheiblingstein, Gst. 215, 
Wochenendhaus. Helene Blecha, 12. Aßmaver- 
gasse 74, Bauführer Zmst. Franz Krebs, 16, Hut- 
tengasse 28 (M.Abt. 37— XXVI1B53). 

Höflein. Bahnstraße, Gst. 4472, Wohnhaus, Josef 
und Maria Wald. 26, Höflein. Donaustraße 56, 
Bauführer Arch. Mmst. Hans Hoffellner, Höflein 
a. d. Donau (M.Abt. 37 — XXVI 8853). 

Weidling, Steinwandgasse 3, Flugdach, Josef 
Strecker, 15, Sechshauser Straße 70. Bauführer 
Zimmerei Franz Weilgunis Wtw., 26. Weidling, 
Brandmayerstraße 17 (M.Abt. 37’—/KXVL104/53),. 


Kritzendorf, Sonnleiten 8391, Siedlungshaus, Ste- 
fan Mulraschitz, 26, Kritzendorf, Zinnleiten 389, 
Bauführer Arch. Mmst. Anton Dietrich. 238, 
DERHMBER Flexleiten 397 (M.Abt, 37— XXVV 
5). 

Klosterneuburg, Bahngasse 37, Kläranlage, Julian 
Sartorius & Co, 26, Klosterneuburg, Bahngasse 
35—39, Bauführer Baugesellschaft Böhmer & Prem, 
26, Klosterneuburg, Ziegelofengasse 9 (M.Abt, 37 
XXV1147/53). 


einer Wohn- 
Bau- 


Um- und Zubauten 
und sonstige bauliche Veränderungen 


1, Bezirk: Canovagasse 5, Errichtung einer öl- 
feuerungsanlage, Wiener Städtische Wechsel- 
seitire Versicherunesanstalt, 1. Tuchlauben 8, 
Bauführer Bmst. Thendor Duda, 19, Heiligen- 
städter Straße 64 (35765/53). 

Graben 2728. Herstellung eines Glasstahldaches 
(Auswechslung), Versicherungsanstalt der öster- 
reichischen PRundesländer. 1. Renngasse 1, Bau- 
gesellschaft Hofman u, Maculan, 1, Annagasse 6 
(1, Graben 27/28, 1/53). 

Schwedennlatz ?—4. Wnhn- und Geschäftshaus- 
Wiederaufbau, Anna Siller. im Hause. Bauführer 
unbekannt (1, Schwedenplatz 3>—4, 1/53). 


. Rerirk: Rembrandtstraße 20. Deckenauswechslung, 
Rechtsanwalt Dr. Bernhard Kvsela, 6. Rahlensse 3, 
Bauführer 7mst. Johann Moser. 11, Geringer- 
gasse 21 (2, Rembrandtstraße 30, 3/53). 


Blumauergasse 3, Deckenauswechslung und Neu- 
herstellung der Gassenfnssade und Anbau einer 
Waschkilche und Bügzelkammer, Hauswartwoh- 
nung, Geb.-Verw. Max Mosmanszky, 1. Milch- 
gasse 1. Bauführer Bmst. Karl Fasching. 6, Maria- 
hilfer Straße 19—21 (2, Blumauergasse 3, 1/53). 


Rustenschacherallee 40, Wohnhaus-Wiederaufbau, 
Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft für Bundes- 
bedienstete G.m.b.H., 1, Plankengasse 3, Bau- 
führer unbekannt (2, Rustenschacherallee 40, 1/53). 
Handelskai 216, Einbau von Wasch-, WC- und 
Umkleideräumen, Wiener Molkerei, reg. Gen. m. 
b.H., 2, Molkereistraße 1, Bauführer unbekannt 
(2, Handelskai 216, 1/53). 
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Im bunten Lotto 
des Lebens 


einen Treffer zu haschen, ist nach Schillers 
Meinung das Streben der meisten. — Wir 
bieten Ihnen durch unsere Lebensversiche- 
rung die Teilnahme an einer Lebenslotterie 
on, bei der es keine Nieten gibt. Sie selbst 
oder Ihre Hinterbliebenen bekommen Ihren 
Einsatz zurück, wenn Sie eine Lebens- 
versicherung abschließen, wie wir sie emp- 
fehlen. Erkundigen Sie sich — ganz un- 
verbindlich — darüber, rufen Sie uns, wir 
stehen gern zur Verfügung. Wiener Städti- 


sche Versicherungsanstalt, Wien I, Tuch- 


lauben 8, Telephon U 285 90. 


A 5345 


Vorgartenstraße 174, Überdachung des Lichthofes, 
Ernst Beranek, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Alex. Radl, 13, Fasangartengasse 125, 


Rotundengelände, Errichtung einer Leichtmetall- 
messehalle, Ranshofer Metallwerke, Ranshofen, 
Bauführer Fa. Franz Jakob, 7, Kirchengasse 32 
(3HYTATB). 

Kleine Sperlgasse 10, Stiegen 1-4, Wiederaufbau, 
Gemeinde Wien, M,Abt. 24, Bauführer unbekannt 
(35/852/53). 

. Bezirk: Arsenalstraße 7, Durchführung von ver- 
schiedenen Bauarbeiten, Gemeinde Wien, M.Abt. 
2, Bauführer Bmst, Alfred Schleser, 15, Gey- 
schlägergasse 2 (35/835'53). 


Linke Bahngasse 9TIV27, Deckenauswechslung, 
Geb.-Verw. Lilly Braun, 3, Braumanngasse 25, 
Bauführer Bmst. Franz Schamp, 25, Inzersdorf, 
Emil Fries-Straße 1c (3, Linke Bahngasse 9, 35%). 


. Bezirk: Margaretenstraße 104, Anbringung von 
zwei Reklamnischen. Johann Schauer, im Hause, 
Bauführer Bmst. Wilhelm Nemecek, 9, Liechten- 
steinstraße 121 (5, Margaretenstraße 104, 1/58). 
Hamburgerstraße 11, Werkstätte, Schaffung einer 
Öffnung, Wilh. Füszl, im Hause, Bauführer Bmst. 
Josef Czurda, 5, Spengergasse 13 (5, Hamburger- 
straße 11, 1/53). 


. Bezirk: Liniengasse 35, Wohnhaus-Wiederaufbau, 
Maria Bernard, durch Bmst. Ing. Julius u. Eduard 
Müller, 3, Kegelgasse 45, Bauführer Bmst. Ing. 
Julius u, Eduard Müller, 3, Kegelgasse 45 (6, 
Liniengasse 3, #53). 


Hornbostelgasse 5, Wohnhaus-Wiederaufbau, Hans 
Jüttner, im Hause, Bauführer Bmst. Franz Bayer’s 
A 19, Tallesbrunngasse 6 (6, Hornbostelgasse 5, 
1/58). 

Webgasse 35, Einbau eines Trockenraumes, Brü- 
der Cechota, im Hause, Bauführer Bmst. Karl 
Müller, 7, Lindengasse 57 (6, Webgasse 35, 2/53). 


. Bezirk: Kaiserstraße 63, Erweiterung eines Be- 
triebsraumes, Adolf Wunderlich, im Hause. Bau- 
führer Bmst. Ing. Ferd. Schindler, 10, Hasen- 
gasse 32 (7, Kaiserstraße 63, 1/53). 


Westbahnstraße 33, rechtsseitf, Hoftrakt, Verstär- 
kunz der Decke im Souterrain. Aueust Renner, 
im Hause, Bauführer Bmst. Rudolf Denk, #, Wal- 
tergasse 6 (7, Westbahnstraße 33, 653). 


Seideneasse 20. Herstellung von drei Garagen und 
eines Werkstättenraumes, 7ierhut u. Krürer. im 
Hause. Bauführer Pmst. Dinl.-Ing. Carl Höllerl, 
19. Heiligenstädter Straße 1654 (7, Seidengasse 30, 
175%), 


Westbahnstraße 37. Lokal. Neueestsitung der 
Fassade. Josef Weselyv. im Hause, Bauflihrer Rmst, 
Franz John. 9, Serchsschimmelgasse 18 (7, West- 
bahnstraße 37. 3753). 

Hermanngasse 10. Kanalanswechshing. Giinther 
Bönisch, im Hause, Bauführer Bmst. Johann 
Beyer. 9, Schwarzspanierstraße 7 (7, Hermann- 
gasse 10, 1/53). 

Karl Schweighofer-Gasse 14. Einbau eines Fen- 
sters. R, Swoboda, im Hause, Banflührer Rau- 
unternehmung H, Bollmann, 6. Gumpendorfer 
Straße 25 (7, Karl Schweighofer-Gasse 14, 1/59). 

8, Berirk: Josefstädter Straße 16. Wohnhaus-Wieder- 
aufbau, Rechtsanwalt Dr. Rudnif Granichstädten- 
Crerva, 1. Biberstraße 2. Bauführer Bmst. Alois 
Czerny, 17, Halirschgasse 14 (8, Josefstädter 
Straße 16, 153). 

9. Bezirk: Türkenstraße 192, Wohnungsteilung, 
Geb.-Verw, Hans Koroschetz, 1, Schauflergasse 6, 
Bauführer Hoch- u. Eisenbetonbau Ing. Rudolf 
Raab, 1, Freyung 3 (9, Türkenstraße 19, 1/53). 
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Das führende Fischfachgeschäft 


Wien XX, Nordwestbahnhof 


Telephon A 42-5-18/19 
A 4536/13 


10, Bezirk: Neilreichgasse 80—82, Ausstellungsraum- 
zubau, Luise Waldherr, im Hause, Bauführer 
Bmst. M. Schrey & Co., Er ae nt 11 
(10, Neilreichgasse 80—82, 1/53 


Angeligasse 7880, Stiegen 1 2 2, Einbau von 
Dachbodenwohnungen, Gemeinde Wien, M,Abt. 27, 
Bauführer Bmst. Ing. A. Himmelstoß, 24, Wiener 
Neudorf (35780/53). 


12, Bezirk: Ratschkygasse 52, Deckenauswechslung, 
Elisabeth Kovar und Mitbesitzer, 12, Garten- 
freundeweg 25, Bauführer Bmst. Josef Foit, 12, 
Zöppelgasse 3 (12, Ratschkygasse 52, 1,53). 


Pachmüllergasse 4, Widmungsänderung, Rudolf 
und Ernestine Hancar, 12, Vivenotgasse 31, Bau- 
führer unbekannt (12, Pachmüllergasse 4, 2%) 


Schönbrunner Straße 237, Adaptierungsarbeiten, 
Helene Kodtischek und Mitbesitzer, im Hause, 
Bauführer Bmst. Ing. Josef Granzer, 5, Kohl- 
gasse 51 (12, Schönbrunner Straße 337, 3/53). 


Belghofergasse 52, Kanalanschluß, Josefine Jacob- 
sen, im Hause, Bauführer Bmst, Josef Sperker, 
12, Hetzendorfer Straße 78 (12, Belghofergasse 52, 
153). 

Kiningergasse 7, Kanalanschluß, Franz Cökl, im 
Hause, Bauführer Bmst, Josef Sperker, 12, Hetzen- 
dorfer Straße 78 (12, Kiningergasse 7, 153). 


Zöppelgasse 9, Kanalanschluß, Geb.-Verw, Nor- 
bert Kraholec, 12, Steinbauergasse 12, Bauführer 
Bmst. A. Kronsteiner, 12, Schönbrunner Straße 264 
(12, Zöppelgasse 9, 1/53). 


Arndtstraße 8, Deckenauswechslung, Friedrich 
Tuvera, im Hause, Bauführer Bmst. Herbert 
Kassa, 1, Weihburggasse 10 (12, Arndtstraße 88, 
158). 


20. Bezirk: Leithastraße 22, Wohnhaus-Wiederauf- 
bau, Rechtsanwalt Dr. Erwin Rieger, 1, Grün- 
angergasse 6, Bauführer Bmst. Ing. Alois Katscher, 
18, Hofzeile 13 (20, Leithastraße 2, 153) 


Wallensteinstroße 17, Portalumbau, Josef Kiraly, 
im Hause, Bauführer Bmst. Carl Pönninger’s Wtw., 
1, Sedlitzkygasse 15 (20, Wallensteinstraße 17, 
153). 


Dammstraße 8, Deckenauswechslung, Ing. Josef 
Mothwurf, 20, Klosterneuburger Straße 5, Bau- 
führer Bmst. Tomsa u. Zwak, 3, Paracelsusgasse 8 
(20, Dammstraße 8, 253). 


24, Bezirk: Brunn a, Gebirge, Adalbert Stifter- 
Gasse 10, Zubau, Rudolf und Isabella Hradetzky, 
im Hause, Bauführer Mmst. Leopold Rödi, 24, 
Maria- BE SEBORRE, Gabrielerstraße 17 (M.Abt, 37 — 
XXIV/228 


nein, Mariazeller Gasse 21, Bauliche 
Abänderungen, Kurt Kaiser, im Hause, Bauführer 
Bmst, Richard Genswaider, 24, Brunn am Gebirge, 
Keßlerweg 7 (M.Abt. 37 — XXIV/236/53). 


Mödling, Payergasse 4—236, Umbauten: des Ge- 
schäftslokales, Konsumgenossenschaft Wien, reg. 
Gen. m.b.H,, 12, Wolfganggasse 58-60, Bauführer 
‚Bmst. Erwin Neveceral, 10, Muhrengasse 32,5 
(M.Abt. 37 — XXIV/2361,53). 


Guntramsdorf, Hauptstraße 51, Schuppen, Ein- 
friedung, Ernst Hofstödter, im Hause, Bauführer 
Bmst, Franz Nitsch, 24, Guntramsdorf, München- 
dorfer Straße (M.Abt. 37 — XXIV/264/53). 


Mödling, Achsenaugasse 17, Bauliche Abänderun- 
gen, Franz Bohun, im Hause, Bauführer un- 
bekannt (M.Abt. 37 — XXIV/28758). 


Mödling, Weyprechtgasse 4, Einfahrtvergrößerung, 
Dr. Georg Patzelt, im Hause, Bauführer Bmst. 
Dipl.-Ing. Schultz, Gattendorf, Bgld. (M.Abt. 37 — 
XXIV.324 53). 

Laxenburg, Neudorfer Straße 18, Zubau einer 
Wohnung, Franz Berger, im Hause, Bauführer 
Bmst. Ferdinand Moser, 34, Laxenburg, Wiener 
Straße 9 (M.Abt. 37 — XXIV/327/53). 


Gümpoldskirchen, Kaiser Franz Josef Jubiläums- 
Straße, Gst. 81, Auffahrtsrampe, Familien Rub- 
hart und Keller, 24, Gumpoldskirchen, Wiener 
Straße 9, Bauführer Bmst. Hans Breyer, 24, Möd- 
Be: Hamerlinggasse 6—8 (M.Abt. 37 — XXIV333 


‘Achau 96, Errichtung einer Ölfeuerungsanläge, 
Friedrich Baudny, im Hause, Bauführer Bmst. 
Peter Nettny, 8, Lange Gasse 72. 


26. Bezirk: Klosterneuburg, Leopoldstraße 40, Um- 
bau, Brauhaus der Stadt Wien, 1, Weihburggasse 9, 
Bauführer unbekannt (M.Abt. 37— XXV174,53). 


Klosterneuburg, Buchberggasse 29, Umbau, Ge- 
bäudeverwaltung Leop. Weinhappl, 26, Kloster- 
neuburg, Mühlengasse 20, Bauführer unbekannt 
(M.Abt. 37 — XXV18253). 

Klosterneuburg, Burggasse 5, Instandsetzung, 
Alois und Rosa Zisser, 26, Klosterneuburg, 
Federiweg 3, Bauführer Bmst. Jakob Lust, 236, 
En Stadtplatz 22 (M.Abt. 37— XXVI 
953). 

Kritzendorf, Bahngasse 3, Zubau, Krankenhaus 
der Barmherzigen Brüder, 2, Große Mohrengasse 9, 
Bauführer Bmst. Heinrich Altenberger, 26, Kritzen- 
dorf, Hauptstraße 142 (M.Abt. 37 — XXVL12853). 
Weidling, Siedersgraben 17, Umbau, Robert 
Hamon, im Hause, Bauführer unbekannt (M.Abt. 
37 — XXVI1433), 

Weidling, Steinwandgasse, Gst. 1866, Zubau, Leo- 
pold Scheiner, im Hause, Bauführer unbekannt 
(M.Abt. 37 — XXVL135 53). 

Weidlingbach, Weidlingbachstraße 4, Zubau, 
Andreas Hofer, im Hause, Bauführer Baugesell- 
schaft Böhmer & Prem, 23, Klosterneuburg, 
Ziegelofengasse 9 (M.Abt. 37 — XXVr148 5), 


Abbrüche 


2, Bezirk: Wolfgang Schmälzl-Gasse 27, Objekt, 
Dr. Alfred Menzel für Verein der Freunde des 
Wohnungseigentums, 3, Rennweg 3, Bauführer 
Bmst. Anton Kroker, 9, Mosergasse 10 (2, Wolt- 
gang Schmälzl-Gasse 27, 1,53). 

20, Bezirk: Bäuerlegasse 34, Wohnhaus, Dr. H. Türr, 
OHG, 1, Hoher Markt 4, Bauführer unbekannt 
(0, Bäuerlegasse 4, 253). 


Grundabteilungen 


2. Bezirk: Leopoldstadt, E.Z. 257, Gst. 88/1, E.Z. 
1609, Gst. 864, E.Z, 1610, Gst. 863, Johann Starn- 
berger, 2, Rotensterngasse 35, durch Dipl.-Ing. 
Dr. Erich Meixner, 1, Fichtegasse 2a (M.Abt. 64 
— 558 53), 

Leopoldstadt, E.Z, 5706, Gst. 2482/20, Chorherren- 
stift Klosterneuburg (M.Abt, 64 — 571/53). 


15, Bezirk: Sechshaus, E.Z. 66, Gst. 8%1, Fa. Klöck- 
ner & Co. Ges.m.b.H., Goldeggasse 7, durch 
Dr. Josef Wagner-Löfller, Notar, 5, Gartengasse 17 
(M.Abt. 64 — 585,583). 

18, Bezirk: Währing, E.Z. 1335, Gste. 720, 723, E.Z. 
1422, Gste. 724, 725, 727/1—727'3, Rudolf und Katha- 
rina Bellak, 18, Gersthofer Straße 162, durch Bau- 
rat h.c. Ing. Franz Reschl, 1, Walinerstraße 2 
(M.Abt. 64 — 58853). 


19, Bezirk: Heiligenstadt, E.Z. 566, Gste. 4138, 413,9, 
982/23, 982.29, 982,30, E.Z. 567, Gst. 981.13, E.Z. 679, 
Gste, 413/21, 413,24, d. Gut, Gst. 1072, Eduard 
Hauser, Kommandit-Ges, 19, Heiligenstädter 
Lände 9, durch Ing. Franz Horaczek, 9, Berg- 
gasse 3 (M.Abt, 64 — W53). 


WEISSKALK-HYDRAT 


JPEL 


IST BILLIGER UND BEQUEMER 
ALS GRUBENKALK (SUMPFKALK) 
ZU VERARBEITEN 


ZUM MAUERN, 
VERPUTZEN, WEISSEN 
UND MALEN 


BEIM BAUSTOFFHAÄNDLER LAGERND 


na iu LU I 5 in Zeiss 
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21, Bezirk: Enzersfeld, E.Z. 407, Gst. 2287/2, Johann 
und Maria Reichmann, 21, Enzersfeld 88 (M.Abt. 
64 — 62753), 

Donaufeld, E.Z. 1035, Gste. 1748, 1802, 1949, 2164, 
SER IBBE SERRERE Klosterneuburg (M.Abt, 64 — 572/ 
3). 

Schwarzlackenau, E.Z. 72, Gst. 20222, Chorherren- 
stift Klosterneuburg (M. Abt. 64 — 574,58), 
Schwarzlackenau, E.Z. 182, Gst. 116, Chorherren- 
stift Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 575 53). 
Schwarzlackenau, E.Z. 195, Gst, 27/404, Chör- 
herrenstift Klosterneuburg (M.Abt, 64 — 57653). 
Schwarzlackenau, E.Z. 205, Gste. ig N 354.2, Chor- 
herrenstift Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 57758). 
Schwarzlackenau, E.Z. 207, Gst. 386,1, 3862, Chor- 
herrenstift Klosterneuburg (M,Abt. 64 — 578,53). 
Schwarzlackenau, E.Z, 215, Gst, 515, Seen 
stift Klosterneuburg (M.Abt, 64 — 5795 
Lang-Enzersdorf, E.Z. 1561, Gste, 97, En 1028, 
2038, 2073, 2086, 2090 und 2091, Chorherrenstift 
Klosterneuburg (M.Abt. 4 — 57358). 


23. Bezirk: Wienerherberg, E.Z. 156, Gst. 517, E.Z. 
535, Gste. 169, 358, Marie Hofbauer, 19, Weinberg- 
asse 2, durch Dr, Walter Klemencic, Notar, 233, 
chwechat (M.Abt. 64 — 58153) 
Wienerherberg, E.Z. 67, Gste. 424, 9541, 9542, 1493, 
Leopold Schauer, Preßbaum, NÖ., durch Dr. Wal- 
ter Klemenceic, Notar, 33, Schwechat (M.Abt. 4 — 
58259). 
Schwechat, 
Schwechat, 
durch Baurat h.c. Ing. Franz Reschl, 
straße 2 (M.Abt. 64 — 589/58) 
Rauchenwarth, E.Z. 46, Gste, 56, 65, E.Z. 366, Gst. 
938,3, Johann Zinner, 33, Rauchenwarth 69 (M.Abt. 
64 — 593.53). 
Ober-Laa-Land, E.Z. 1124, Gste. 446, 447/2, Ema- 
nuel Oudran, 6, Gumpendorfer Straße 11419 
(M,Abt. 64 — 583,53). 


24, Bezirk: Brunn am Gebirge, E.Z. 699, Gst. 791/1, 
ö. Gut, Gst. 6511, Erich und Friederike Degen, 
Wien, durch Dr. Josef Mitter, Notar, 15, Marjia- 
hilfer Straße 191 (M.Abt. 64 — 559,53). 


25, Bezirk: Atzgersdort, E.Z. 1195, Gste. 88521—885 
23, Stadt Wien (M.Abt. 64 — 62453). 
Breitenfurt, E.Z. 400, Gst. 90/7, E.Z. 416, Gst. 90/13, 
Karl Fischer, 235, Breitenfurt 112, durch Dipl.-Ing. 
Walter Weigert, 25, Mauer, Wittgensteinstraße 97 
(M.Abt. 64 — 592/53). 
Inzersdorf-Land, E.Z. 660, Gste. 9742, 975, Richard 
Rud. Drasche-Wartinberg, 1, Elisabethstraße 2, 
durch Dr, Josef Wagner-Löffler, Notar, 5, Garten- 
gasse 17 (M.Abt. 64 — 586.53) 
Perchtoldsdorf, E.Z. 773, Gst. 1141/14, Hilde Sulz- 
bacher, Grünbach am Schneeberg 167 (M.Abt. 64 
— 587,53). 


26, Bezirk: Höflein a. d. D., E.Z. 217, Gste. 423/1, 
423.2, Chorherrenstift Klosterneuburg (M.Abt, 64 
580/53). 


EZ. 3841, Gste, 46/2, 729, Brauerei 
AG, 3, Landstraßer Hauptstraße 97, 
1, Waliner- 


Fluchtlinien 


2. Bezirk: Untere Donaustraße 22, Ing. Josef Hartl, 
24, Mödling, Bahnhofplatz, für Gemeinnützige 
Allgemeine Bau-, Wohn- u, Siedlungsgenossen- 
schaft, 5, Margaretengürtel 38—40 (2, Untere 
Donaustraße 22, 1,53). 


. Bezirk: Landstraße, E.Z. 586, 1715, 585, 1717 und 
1716, Komm.-Rat Otto Oulehla, 3, Marxergasse 
6—8 (36.126.583). 

4, Bezirk: Mittersteig 9, Verwaltung der Stiftungs- 
häuser des Landes Niederösterreich (4, Mitter- 
steig 9, 15). 

9, Bezirk: Berggasse 3, Rechtsanwalt Dr. Kurt 
Röschl, 7, Kaiserstraße 6 (9, Berggasse 3, 153). 
10, Bezirk: E.Z. 820, Kat.G. Favoriten, Ges. f. Woh- 
nungseigentum, 1, Biberstraße 22 (M.Abt,. 37 — 

832.53). 

E.Z. 1819, Kat.G. Favoriten, Eleonora und Jaroslav 
Krystynek, 21, Danningerweg 7.(M.Abt. 37 — 867) 
EZ. 2636, Kat.G. Favoriten, Eleonore und Karl 
Dubrwy, 11, Gottschalkgasse 13 (M.Abt. 37 — 883/ 
53). 

11, Bezirk: E.Z. 34, Kat,G., BUNRIBrEE: M.Abt, 41 — 
1076,52 Gd (M.Abt, 37 — 861958). 
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12, Bezirk: EZ, 858 usw., Kat.G., Altmannsdorf, 
M.Abt, 41— 101152 Gd (M.Abt, 37 — 8623/53) 


14. Bezirk: E.Z. 1817, Kat.G. Purkersdorf, für den 
Eigentümer StBmst. Hans Gstaltmeyr, 21, Florids- 
dorfer Hauptstraße 12 (M.Abt. 37 — 894,58). 


19, Bezirk: E.Z. 1837, Kat.G. Ober-Döbling, Johann 
Grilnberger, 19, Hartäckerstraße 106 (M,Abt. 37 — 
882 53). 


21. Bezirk: E.Z. 45, Kat,G. Jedlersdorf, Helene Neto- 
licky, 21, Rittingergasse 47 (M.Abt. 37 — 817,53). 


E.Z. 94, Kat.G. Stammersdorf, Barbara und Franz 
Schrom, 21, Stammersdorf, Hagenbrunner Straße 7 
(M.Abt. 37 — 839/53), 


EZ. 725, Kat.G. Lang-Enzersdort, 
Margarethe Fritz, 21, 
(M.Abt. 37 — 833,53). 


Alfons und 
Strebersdorfer Straße 17 


INSTALLATEUR 


A.Cernik & Söhne 


WIEN Ill, FASANGASSE 38 
Telephon U 14231 


A 5235/13 


Maler und Anstreicher 
Heinrich Brückner 


Wien XVI, Thaliastraße 56,5 
Telephon A 29661 
A 5191/3 
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KACENA 


BAUSPENGLEREI 


Wien XVI, Deinhardsteingasse 30 
Telephon A 26-5-13 


empfiehlt sich für die Ausführung 
sämtlicher einschlägiger Arbeiten 
A 5125 
TÜRHARERRTRNOKRAENENROAERKAARERAEDANABRERBERENARLAHRRRKARDERAERRKAARRKKABANABENABRANLORUN 


ZAMNADNINENIDDINANIURNERIEDIINIAUDNANDARDNUDEIDDIALUERNANDORONAR HAN INNG 


ni 


BAUM EISETI ER 


Ing. Karl Schnittler 


Fassaden, Adaptierungen, 
Wohnhäuser-Instandsetzungen 


Wien VII, Wimbergergasse 32 
Telephon B37419 
A 5106 6 


JOHANN 


A 51912 


BAU- UND PORTALTISCHLEREI 


Wien XX1/146, Kagraner Platz 8 
Telephon R 454 75 


E.Z. 1813, Kat.G. Leopoldau, Ferd. Puchinger, 19, 
Amalgergasse 5 (M.Abt. 37 — 834/58). 


E.Z. 577, Kat.G. Leopoldau, Eleonora und Jaroslav 
Krystynek, 21, Danningerweg 7 (M.Abt. 37 — 867, 
53) 


EZ. 5765, Kat.G. Leopoldstadt, 
tümer Ing. Franz Jarischko, 
Een Abt, 37 — 884/53). 

Bezirk: E.Z. 3007, Kat.G. Eßling, Theresia ARE 
a Bra 2, Max Winter-Platz 20 (M.Abt. 37 — 8355 
E.Z. 1948, Kat.G. Eßling, Otto Heintz, 10, Sera 
gasse 24 (M.Abt. 37 — 858,58), 

E.Z. 102, Kat.G. Stadlau, für den Eigentümer Ing. 
BERDR Eckert, 7, Lindengasse 12 (M.Abt. 37 — 865 

3). 

E.Z. 15, Kat.G. Mannsdorf, Leopold Unger, 22, 
Mannsdorf 15 (M.Abt. 37 — 897,53). 


für den Eigen- 
2, Zirkusgasse 42 


Garten-, Grünflächen- und Sportplatzbau 


R. Donnerf jun. 


WIEN 
m 5, Siebenbrunnengasse 89 
m 25, Kalksburg, 


Breitenturter Straße 41 


TELEPHON A 30-6-51 
A 5328/12 
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Behördlich konzessionierter 


Elektromeister 


Anton Samsinser 


Installationen für öffentliche Bauten, 
Blitzschutzanlagen, Freileitungen 


Wien VIITV/65, Wickenburggasse 20 
Telephon Nr. B45 591 


FRANZ 


ISRIESSILZANN | 


ANSTREICHER- UND 
MALERMEISTER 


Wien XXlIl, Prandaugasse 60 


Telephon R 47 2 87 
A 5406/6 


A 55:4/6 


A.WOLTAR vıen «0 


ERDBERGSTRASSE 180 
Telephon U 13044, U 11006 


SPEZIALFABRIK 


für Rollbalken, Rollgitter, Scherengitter 
mit patentierten unsichtbaren Schlössern 
/ Moderne Plachenkonstruktionen / 
Nach aufwärts schwenkbare Garagetore 


Gustav Ruschka 


Bau- und Kunstschlosserei 
Ger, beeideter Schätzmeister 


Gewicht- und Beschlagschlosserarbeiten 


Wien IV, Argentinierstraße 38 


Telephon U 43,9 15 
A 542173 
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23. Bezirk: E.Z. 650, Kat.G. Himberg, ai aan 
) 


23, Pellendorfer Straße 7 (M.Abt, 37 — 836, 


E.Z, 36, Kat.G, Wienerherberg, Anton und Katha- 
rina Elienrieder, 22, Wienerherberg 36 (M.Abt, 37 
)» 


E.Z. 38, Kat.G. Zwölfaxing, Friedr. und Leopol- 
re Pingerl, 23, Zwölfaxing 39 (M.Abt. 37 — 887/ 
) 

E.Z. 100, Kat.G. Klein-Neusiedl, Aloisia Riehs, 238, 
Klein-Neusiedl 100 (M.Abt. 37 — 881 53). 
EZ. 411, Kat.G. Fischamend-Markt, 
Thunshirn, 23, Fischamend, 
(M.Abt, 37 — 896,53). 


Johann 
Arbeitergasse 8 


25, Bezirk: E.Z. 849, Kat.G. Siebenhirten, Marie 


Eisen, 7, Neubaugasse 41 (M.Abt, 37 — 83853). 


E.Z. #9, Kat.G, Siebenhirten, Hilde EOBORUN, 10, 
Quellenstraße 203 (M.Abt. 37 — 837.53 


Erwin Karpfen 


Konzessionierter Installateur 
für Gas-, Wasser-, Heizungs- 
und sanitäre Anlagen 


Wien- Mödling, Hauptstraße 17 


Telephonnummer 128 
ASORL/12 


Transportunternehmer 


Wien XXI, Stammersdorf 


Erbpoststraße Nr. 11 
Telephon A 60 2 10 
A enaß/l? 


UNTERNEHMEN FÜR 


FLIESENVERKLEIDUNG 


oOTTo UND PLATTENPFLASTERUNG 
SCHLESAK 


8 
WIEN XX, WASNERGASSE 15.22 / TELEPHON A455 64 H 


« 


Julius Juhos & Co. 


Eisengroßhandlung 
Eisenkonstruktions-Werkstätte 


Wien Il,Nordbahnstraße 42 
Telephon R 42580 


Werk und Lager: Wien X, Sonnwendgasse 3 


STADTBAUMEISTER 


InG. FRANZ ZWETTLER 


HOCH-,TIEF-,EISENBETONBAU 


WIEN XVill 


Gersthofer Straße 28 
Telephon A 26577,R53 134 zZ 


8 __Nr. 18 / 4. März 1953 


Bauunternehmung 


Dipl.-Ing. Hermann Lauggas 


Hoch- und Tiefbaugesellschaft m. b. H. 
Beh. aut. Ziv.-Ing. + Projektierung und 
Ausführung aller Bauarbeiten 


wien XXV, Mauer, Haupistraße 53, A 58 2 60 


Gerätelager: Wien-Erlaa, Hauptstraße 5, A 58331 
A 4663/12 


Hasenörl, 
Ulrich & Co 


RÖHRENHOF 


IV, Wiedner Hauptstraße 80-34 


A 4608 


Schmiede-, Preß- und 
Stanzartikel A 4as2l6 


Karosseriebeschläge 
Ing. Karl und Albert 


KRUCH 


Wien XII, Aßmayergasse 66 


ALLGEMEINE 
REINIGUNGSANSTALT 


BEHÖRDL. KONZESS. 
Schädlingsbekämpfung 
und Desinfektion 


AUGUST PRASCH 
WIEN Il, OBERE DONAUSTRASSE 67a 
TELEPHON A 45-9-78 


A 5081/18 


Armaturen 
für Dampf, Gas und Wasser 
für Industrie und 
Installations-Unternehmungen 


RUDOLF PATZER 


WIEN |, GETREIDEMARKT 2 
B 27-2-42 A 34-4-30 
ABO Am 


Bau.TiscHuerei 


WILHELM SRUT 


Wien XV, Reithofferplatz 9—11 
Wien XV, Sautergasse 27—29 


Telephon Y 12592 
Telephon A 21363 Z 


A 4976/12 
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Jede gewünschte 

Raumtemperatur 

mit einem Griff — 
mit 


GASHEIZUNG 


Die Gasheizung 
ist sauber, billig 
und bequem 


Auskünfte durch die 
Beratungsstelle der 


"WIENER STADTWERKE 
GASWERKE 


VL, Maricahilier Siraße 63 
B 2:0, 8-2 0 


EISENWARENGROSSHANDLUNG 


KRAUSCHNER&CO. 


WIEN XVI, NEUMAYERGASSE 13 
TELEPHON Y 10261, Y13 2 61 


BAUBESCHLÄGE 


SPEZIALBESCHLÄGE 
REIBSTANGENVERSCHLÜSSE 


A 5059 


A. IFIREE:dD 


UNTERNEHMUNG FÜR: 
Erdarbeiten 
Schutträumungen 
Lastentransporte 

WIEN XX, WENZELGASSE 12b 


Tel: A47084 
A 5094/6 


ARCHITEKT 


_ Peregrin Glazmeier 
STADTBAUMEISTER 


Wien IX, Alserbachstr. 37,8 


Telephon A 16169 B 
508818 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Granitwerk 
Anton Poschacher 


Mauthausen an der Donau, 0.-Ö. 
Neuhaus an der Donau, 0.-Ö. 


Zentralbüro: Wien IV, Margaretenstraße 30 


Telephon B 29224 
A 4960/13 


A 4808/12 


schwedische 


SCHREIBMASCHINE 


Büromaschinenvertrieb: 
Wien IX 
Währinger Straße 6—8 
A 10 5 55/56 


Viktor Ronca 


Großhandel mit Röhren. Fittings und 
sanitären Einrichtungsgegenständen 


Wien Ill, Bechardgasse 17 
Telephon U 14-1-13, U 17-4-58 


A 4867 


£duard haus 


Bau- und Möbeltischlerei 


Wien Il, Große Stadtgutgasse 12 
Telephon R 44-5-70 
A 4/15 
A 4139/10 
Bau-, 
Ornamenten- 
und 
Galanterie- 
spenglerei 


Thomas Surelhs Söhne 


Bien, 3. Seziet, Keinergafle 29. Zel. N 11-436 


Statzendorfer 
Schotterwerk 


Dipl.-Ing. Hanel & Pokorny 
Wien 14, Lautensackgasse 29 
Telephon Y 13-0-25 


Schotter, Sand, Bausteine aus Granulit- 
Hartgestein, Mauersteine und Gebweg- 
Platten A 4664 


